
Fesia Grasp clinic –
die intelligente Lösung
ausgewählte Handfunk-
tionen zu therapieren



 Fesia Grasp clinic – 
trainiert motorische Fähigkeiten der Hand

Das System dient der Therapie und Rehabilitation.
Es basiert auf der funktionellen Elektrostimulation
(FES). Es ist speziell für Menschen mit Paresen und
Plegien der Unterarm- und Handmuskulatur ausge-
legt, die auf Verletzungen oder Erkrankungen des
zentralen Nervensystems (ZNS) zurückzuführen sind.

 Fesia Grasp clinic – 
die Technik des FES kurz erklärt

Die Stimulationsparameter sind auf dem Tablet 
hinterlegt. Dort werden meist nur kleinere Anpas-
sungen nötig. Die Trainingszusammenstellung wird 
gestartet, und der Therapeut kann den weiteren 
Trainingsverlauf überwachen oder sich bereits um 
weitere Anwender kümmern. Der freie Handbereich 
und die schlanke Manschette sorgen gemeinsam 
dafür, dass das Komplettsystem kaum wahrgenom-
men wird.

 Fesia Grasp clinic –
vier innovative Komponenten im Detail 

1	 Mehrfeldelektrode
•	 Flexible Trägerfolie 
•	 32 Kathoden und 8 Anoden
•	 Lange Haltbarkeit
•	 Reproduzierbare Elektrodenanlage
•	 Ausgezeichnete muskulare Selektivität

2	 Textilmanschette
•	 Leicht zu reinigen
•	 Flexibler Elektrodenschutz
•	 Aufgedruckte Platzierungshilfen
•	 Einhändige Anlage und Betrieb

3	 Externer Stimulator
•	 32-Kanal-Stimulator
•	 Bluetooth-Konnektivität
•	 Wiegt nur 91 g



4	 Zentrale Steuerung (Tablet)
	 •	 Einfache Konfiguration
	 •	 Übertragung der
			  Trainingsprogramme
	 •	 Übertragung der
			  Trainingsergebnisse
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 Fesia Grasp clinic – 
Empfehlungen zur Therapie nach Schlaganfall

„Schlaganfallpatienten mit Paresen sollte zusätzlich 
elektrische Muskelstimulationsverfahren zur Behand-
lung angeboten werden.“ – (Evidenzbasierte Empfeh-
lung [6.3.2] aus DEGAM Leitlinie-S3: Schlaganfall)

„Bei der Subgruppe der Patienten mit schwerer in-
kompletter Handlähmung und zumindest teilweise 
erhaltener proximaler Motorik sollte eine funktionale 
mehrkanalige Stimulation zur Induktion von Greifen 
und Loslassen mit Beüben alltäglicher Aktivitäten 
bedacht werden.“ – (Aus DGNR-Leitlinien Armrehabi-
litation – S2e-Leitlinien der DGNR) 

„Die elektrische Stimulationstherapie der pareti-
schen Muskulatur kann nach Schlaganfall eingesetzt 
werden.“ – (Evidenzbasierte Empfehlung [6.3.10] aus 
DEGAM Leitlinie-S3: Schlaganfall)

In einer Studie mit Schlaganfall-Patienten, die Pro-
bleme hatten, die Finger ihrer gelähmten Hand zu 
strecken, wurde festgestellt, dass eine Therapie mit 
funktioneller  elektrischer Stimulation (FES) bessere 
Ergebnisse erzielte. Die Therapie bestand aus einem 
15-tägigen Training mit zweimal täglich 1,5-stündi-
gen Sitzungen, bei denen wiederholte Übungen mit 
beiden Händen durchgeführt wurden. Im Vergleich 
dazu zeigte eine gleich lange Therapie ohne FES 
(Placebo-Stimulation) nicht die gleichen Verbesserun-
gen in den Armfunktionen und der selektiven Arm-
flexibilität (Chan et al., 2009, zitiert nach DGNR-LL 
Armrehabilitation (Therapie), S. 141).



„Hand- und Handgelenksorthesen sollen bei Patien-
ten mit einer Armparese nicht routinemäßig ein-
gesetzt werden, da sie keine Wirkung auf Schmerz, 
Funktion und Bewegungsausmaß haben.“ – (Evidenz-
basierte Empfehlung [6.3.3] aus DEGAM Leitlinie-S3: 
Schlaganfall)

„Schlaganfallpatienten in der Rehabilitation, die 
Physiotherapie oder Ergotherapie erhalten, sollten 
so oft wie möglich trainieren: mindestens 3 Stunden 
täglich, von denen jeweils 2 Stunden auf aktives Üben 
entfallen.“ – (Aus DEGAM Leitlinien 2020)



 Fesia Grasp clinic – intelligente Elektronik 
für eine effektive Rehabilitation

Das Fesia Grasp bietet mit ihrer Software eine 
effektive Unterstützung bei motorischen Beeinträch- 
tigungen der oberen Extremitäten und erzeugt 
gezielte Bewegungen mit Handgelenk und Fingern:
•	 Mit einem Protokoll zur Regulierung des Tonus 

bei Menschen mit generalisierter Spastik in den 
Gliedmaßen oder fokalisierten Muskeln

•	 Mit einem Programm für das wiederholte Trainie-
ren spezifischer Bewegungen – angepasst an die 
motorischen Fähigkeiten der Patienten in einer 
aktiven Therapie

•	 Mit einem Programm, das die Bewegungen für 
Aktivitäten des täglichen Lebens durch die elek-
trische Stimulation reproduziert.

 Fesia Grasp clinic –
die Arm-Robot-Therapie

„Bei schweren Armlähmungen kann eine Arm-Robot- 
Therapie eine sinnvolle Ergänzung sein. Therapeu-
tisch supervidiert können technisch unterstützt mit 
hohen Repetitionsraten spezifische Bewegungen 
geübt werden, die noch nicht selbständig ausgeführt 
werden könnten. Dadurch können … Unterarm und 
Handgelenksbewegungen oder Fingerbewegungen 
aktiv beübt werden und deren Restitution im Sinne 
der Willküraktivität gefördert werden. … Wenn eine 
Arm-Robot-Therapie indikationsgerecht angeboten 
werden kann, sollte sie zum Einsatz kommen, wenn 
die selektive Beweglichkeit bei schwerer Armlähmung 
verbessert werden soll.“ – (Evidenz mittel bis hoch; 
Empfehlungsgrad B – aus S2e Leitlinien des DGNR)

3

1

2



Vielfältige Bewegungen können stimuliert werden:

	 1	 Ergonomische
		  und waschbare
		  Textilmanschette
	 2	 Stimulator
	 3	 Multifeld-Elektrode
	 4	 Freie Handfläche
		  für funktionelles
		  Training

4

HandflächengriffZangengriff

Offene HandSeitliches Abwinkeln

Finger 3, 4 und 5Zeigefinger

DaumenHandgelenk



 Fesia Grasp clinic – 
Effekte – in zahlreichen Studien belegt
  
•	 Verbesserung der motorischen Funktion sowie 

des Gebrauchs des paretischen Armes
•	 Steigerung der Aktivitäten des alltäglichen Lebens
•	 Vergrößerung des Bewegungsumfangs in  Hand-

gelenk, Fingern und Daumen
•	 Reduktion der Spastizität
•	 Verringerung von Gelenkschmerzen

 Fesia Grasp clinic –  
Innovation durch Evolution

•	 Zur neuromuskulären Elektrostimulation der 
oberen Extremität in der Therapie und Rehabili-
tation. Tägliches Training unter therapeutischer 
Aufsicht – stationär, ambulant oder in häuslicher 
Umgebung

 Fesia Grasp clinic – 
Die zeitgemäße Hilfsmitteltherapie

•	 Der Einsatz moderner und einfacher Komponen-
ten ermöglicht trotz geringem Personalaufwand 
nur eine kurze Vorbereitung, eine intuitive Bedie-
nung, reproduzierbare Einstellungen, ein motivie-
rendes Training und schnelle Erfolgserlebnisse.



 Fesia Grasp clinic –
intelligente Elektronik für die Rehabilitation

	 Optimierte Muskelstimulation

	 Personalisierte Therapie

	 Für viele Patienten sinnvoll

	 In jeder Klinik einsetzbar

	 Einfach zu konfigurieren

 Klinische Praxiserfahrungen beweisen 
die Wirksamkeit.

Die Rehabilitation der oberen Gliedmaßen unter 
Verwendung der Funktionellen Elektrostimula-
tion (FES) wird von renommierten internationalen 
wissenschaftlichen Gesellschaften nachdrücklich 
befürwortet. Die Anerkennung der Funktionellen 
Elektrostimulation als evidenzbasierte, wirksame 
Methode zur Rehabilitation der oberen Gliedmaßen 
fördert ihre Nutzung in der klinischen Praxis. 
Dadurch ergeben sich neue Möglichkeiten, die 
Lebensqualität von Patienten mit solchen Einschrän-
kungen zu verbessern.

 Fesia Grasp clinic – auch kombinierbar 
mit zahlreichen weiteren Therapien:

Bilaterales ArmtrainingAufgabenorientierte
Therapie

Virtuelle Realität (VR)Spiegeltherapie



 Fesia Grasp clinic – Technische Daten

Komponenten	
Ausführung	 Fesia Grasp clinic
Stimulator-Referenz	 STGA-32FRS2
Elektroden-Referenz	 ELFR-LS
		  ELFR-LM
		  ELFR-RS
		  ELFR-RM
Textile Manschette	 GMFR-LS
		  GMFR-LM
		  GMFR-RS
		  GMFR-RM
Akkuladegerät	 CHR-C
Tablet	 Tablet inkl. Software
	
Stimulator	
Klassifizierung	 Interne Stromversorgung,
		  Dauerbetrieb mit Anwendungs-
		  teilen Typ BF
Impulsform	 Symmetrisch, biphasisch oder
		  kompensiert biphasisch
Pulsamplitude	 0 – 60mA, in 1-mA-Schritten
	 	 (für Lasten < 5 kΩ)
Impulsbreite	 50 – 300 µs in 10-µs-Schritten
Frequenz	 1 – 40 Hz, in 1-Hz-Schritten
max. Ausgangsleistung	 1,5 W
Schutzsart	 IP22
Klassifizierung	 IIa
CE-Kennzeichnung	 CE 0051
Umgebungsbedingungen
	 Betriebstemperatur	 5 °C bis 40 °C
	 Ladetemperatur	 5° C bis 40 °C
	 Transport-
	 und Lagertemperatur	 –20 °C bis 60 °C
	 rel. Luftfeuchtigkeit	 15 % bis 90 %
	 Atmosphärischer Druck	 700 hPa bis 1.060 hPa
Drahtlose Kommunikation	 Bluetooth 4.0
Gewicht	 91 g
Abmessungen	 26 × 76 × 52 mm
Anzeigen	 Drei-Status-LEDs                                      
	 	 – Kommunikation (blau)                   
	 	 – Batterie/Alarme (rot)                    
	 	 – Aktive Stimulation (Gelb)                 
	 	 – Audio (Summerton)
Bedienelemente	 – Ein-/Aus-Taste                             
	 	 – Taste zum Erhöhen
		  – der Intensität (+)
	 	 – Taste zum Verringern
		  – der Intensität (–)
Betriebsmodi	 Einfache Bewegungen,
	 	 Konfiguration und Standby
Akku-Typ	 Wiederaufladbarer Lithium-
		  Polymer-Akku 3,7 V 1.400 mAh
Kanäle	 S/M: 31, M/L: 32
erwartete Lebensdauer	 5 Jahre
STK	 2 Jahre
	
	



Elektroden	
Modelle	 Elektrode FR-LS
		  Elektrode FR-LM
		  Elektrode FR-RS
		  Elektrode FR-RM
Materialien	 Basis 100 µm PET
	 Feldelektrode	 Bio-medizinische Träger
		  mit Silbertinte
	 Kontakte	 Geschützter Graphit
Hydrogel	 ca. 0,9 mm dick,
		  ph-wert 4,2 (± 0,5 %),
	 zugelassene Tests	 Zytotoxizität, primäre Haut-
		  reizung, verzögerte Hyper-
		  sensibilität
Äußere Abmessungen	 S/M: 220 × 280 mm
	 	 M/L: 285 × 345 mm
Kathoden	 S/M: 31, M/L: 32
Anoden 	 8
Umgebungsbedingungen
	 Betriebstemperatur	 5 °C bis 40 °C
	 Ladetemperatur	 5 °C bis 40 °C
	 Transport-
	 und Lagertemperatur	 0 °C bis 40 °C
	 Empfohlene Lagerzeit	 3 Monate (versiegelt)
	 Verfallszeit	 3 Jahre (versiegelt)
	 rel. Luftfeuchtigkeit	 35 % bis 50 %
	 Atmosphärischer Druck	 700 hPa bis 1060 hPa	
	
Ladegerät	
Hersteller	 Friwo
A Stecker	 IP-42-geprüftes, austausch-
		  bares Steckersystem als zusätz-
		  liches Zubehör
B Anschluss	 Mikro-USB
Ausgangsspannung	 5 V DC
Versorgungsspannung	 100 – 240 V AC, 50 – 60Hz
Stromstärke	 1.400 mA
Andere	 IEC 60601-1 zugelassen
Schutzart	 Klasse II



 Fesia Grasp clinic – Ihr Vertriebspartner 
Curatec für individuelle Medizintechnik

Strom und seine vielfältigen therapeutischen 
Anwendungsmöglichkeiten prägen unser Unter-
nehmen seit seiner Gründung. Seit über 20 Jahren 
sind wir auf den deutschlandweiten Vertrieb von 
verschreibungsfähigen Elektrostimulationsgeräten 
spezialisiert. Profitieren Sie von unserer langjährigen 
Erfahrung im Umgang mit erklärungsbedürftigen 
medizinischen Geräten. Unsere kompetenten Mit-
arbeiter der Curatec Services GmbH stehen Ihnen 
als Kunde jederzeit als Ansprechpartner und Pro-
duktspezialist zur Seite.

Für weitere Informationen, Fragen und persönliche 
Beratung steht Ihnen unser freundlicher Kundenser-
vice telefonisch oder per E-Mail helfend zur Seite. 
Sie wünschen sich qualifizierte Beratung vor Ort? 
Gerne besucht Sie nach Terminabsprache ein Außen- 
dienstmitarbeiter aus Ihrer Region persönlich.

 Wir sind für Sie da!

Haben Sie Fragen zu unseren Produkten? 
Dann rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns. 
Unser Service-Telefon ist für Sie werktags 
von 8:00 bis 17:00 Uhr erreichbar.

Curatec Services GmbH
Zechenstraße 62 · 47443 Moers
Telefon 02841 9999-110
Hotline 0800 5889554
info@curatec.de · www.curatec.de M
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